
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1838

18.12.1838 (No. 349)



Karlsruher Hril « ug
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Baker »,
München , 12 . Dez . Die diesige politische Zeitung

mthält heute folgenden Artikel : Skizzen auS dem pariser
Leben nach ÄuSmgen auS den dortigen Journalen während
tztS laujeudenMonatS : 5 . Dez . : Auzust David ermordete

gestern seine» Bruder FranooiS Derse wurde beule er¬

griffen, als er Mell . A . . . . umbrtngen wollte . Lelorain

erstach den Joseph Moriencourt aus Eifersucht . Ein eng¬
lisches Parlamentsmitglied prügeln im Tuilerienqarten
-aS andere. — 6 Dez : Louise Legendre , ein höchst rei¬
zendes , von einem Kavallerieoffizier verführtes , Mädchen
Mete sich selbst durch Kohlendampf , nachdem ihr ( unehe¬
liches ) Kind gestorben war . Als man sie fand , lag ein
Gebetbuch vor ihr . Mazetti , einer der unternehmendsten
Gauner von Paris , ist gestern von der Polizei festgenom¬
men worden . 2l Verbrecher wurden heute auf die Ga¬
leeren gebracht ( Wird von Zeit zu Zeit fortgesetzt . )

Nürnberg , 13 . Dez BaiernS ruhmgekrönrer Heer¬
führer , Feldmarschall Fürst von Wrede , ist nicht mehr !

Gestern , AbenkS gegen 11 Uhr , endigte er auf seinem

Schlosse zu Ellingen eine , mit Mühen und Gefahren ,
aber auch mit glorreichen Thaten und Verdiensten reich be¬

riete , Laufbahn . Während der , von der Last deS AllerS
und von KriegSbeschwerden geschwächte , Körpr dem ab -

zehrenden Uebel unterlag , blieb die Kraft des Geistes noch
»iS zu den letzten Tagen ungeschwächt , wie die letztwilli -
gen Anordnungen des Verewigten bezeugen . So verord¬
nen er , daß 24 Stunden nach seinem Hinscheiben sein
Körper geöffnet , die, vor 25 Jahren bei Hanau erhaltene ,
Kuzel herausgenommen und auf ewige Zeiten in einer Urne

von der Familie aufdewahrt werde ; die Leiche soll binnen
48 Stunden , obne Prunk , in der Familiengruft neben sei¬
ner. ihm vor 3 Jahren vorangegangenen , Gemahlin bei¬

gesetzt werden . ( N . K . )

Nassau .
Wiesbaden , 9 . Dez . UnsereStadtdrückt ihre Freude ,

zur Residenz erheben worden zu seyn , durch verschiedene
Festlichkeiten aus . Gestern hielt I . k. H . die Herzogin
mit dem Hofe feierlichen Einzug in die neue Residenz , un¬
ter dem Donner des Geschützes und dem Geläute der
Glocken. Bürger , mit den naffauischen Farben geschmückt,
hatten Sie zu Pferde an der Gränze der Stadtgemarkung
eingeholt und in die Stadt begleitet . Tausendfältiger Ju¬
bel erschallte. Abends war die Stadt schön beleuchtet und
ein glänzender Fackelzug mit Musik warb von mehreren

hundert angesehenen Bürgern der durchlauchtigsten Fürstin
gebracht , welche nun , wieder begleitet von der Bürgergarbe
zu Pferde , die Beleuchtung der Stadt in Augenschein na ^ r ,
wobei Ihr abermals die herzlichsten Lebehochs unaufhörlich
ertönten . Besonders gut nahm üch die Beleuchtung de-
Rathhauses aus mit einem Transparente , daS herzoglich
Wappen , den neuen Palast und eiue allegorische Figur ,
die Stadt Wiesbaden darstellend , mit den Inschriften :
„ Willkommen W lhelm und Pauline " und „ das dankbare
Wiesbaden ." Ein Festmahl der Fackelträger iu den Pier
Jahr . szeiten schloß die gestrigen Feierlichkeiten . Heut «
hält Se . D . der Herzog unter ähnlichen Festlichkeiten sei¬
nen Einzug . Morgen gibt die Kasinogcseüschaft einen
glänzenden Ball . ( Gr . Hess Z .)

Großherzogthum Hessen .

Darmstadt , 15 . Dez . DaS heute erschienene ReFe -
rungsblatt Nr 39 enthält : l . Großh Verordnung vom
11 . Dez , daß , nach Ueberernkunft mit den Ständen des
GroßherzogthumS , das Finanzgesetz vom 26 . Juni 183k
auf das Jahr >839 ausgedehnt wird . Demgemäß sollen
die sämmtlicheu direkten und indirekten Steuern , so wie
solche durch die vorliegenden Gesetze und Verordnungen be¬
stimmt find , auf die bisherige Weist im Jahre 1839 fort¬
erhoben werden . — II . Regulativ für die gleichförmige
Aichung der Schiffe auf dem Rheine , erlassen vom großb .
Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten unterm 4 .
diese- MonatS .

Königreich Sachsen .
Dresden , 8 . Dez . Mit vieler Wahrscheinlichkeit läßt

sich jetzt die Zahl der aus Sachsen ausgewanderteN , am
Ur - Lulhertbum läng »den Personen , auf 70 ' onschlagen ,
wm unter sich 6 Geistliche , 10 Kandidaten und 4 Schul¬
lehrer befinden . — Am 4 . d . M . gecken Zöglinge deS
Blindeninstitms im Saale deserstcn der öffentlichen Häuser ,
im großen Garten , ein Konzert . Sie waren auf der .er-
köblen Bühne deS SaostS so gestellt , daß sie nicht gesehen
we d >n kvnnten , da Vielen , besonders Damen , der An -
bl ck dieser Unglücklichen zuergreifenbist Wannes auchkeirze
Virtuosen . die man hörte , so erzeugten dich ihre Produk¬
tionen , Gelang wie Spiel , den lautesten Beifall , zu wel¬
chem freilich große Theilnabme am koost der armen Men¬
schen , welche den Genuß d ' ö schönsten der Sinne nicht
kennen , milwnkle . Besonders gefie l ein vom Dirigeutin ,
Dagobert Fischer , auch ein Blinker , komponirtes Chgr
mit Fugensätzen , dem daS Alphabet der Buchstaben als
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Terk untergelegt war . Der Besuch dieses Konzerts , das
jährlich ein Mal Statt findet , war zahlreich und die Ein¬
nahme gewiß gut , wenn gleich es Jedem überlaffen war ,
was er geben wollte . ( H . Z )

In diesem Winter zählt man auf der Bergakademie zu
Freiderg 68 Studirende , nämlich 39 Inländer und 29
Ausländer , eine Frequenz , wie sie seit 8 Jahren nicht
und überhaupt nur selten erreicht ward ; denn die politi¬
schen Ereignisse von 1830 und deren Folgen , auch die Cho¬
lerafurcht , hatten Fremde vertrieben und die Ankunft an¬
derer auf längere Zeit zurückgehalten . Unter den Auslän¬
dern befinden sich 3 Russen , 2 Polen , 2 Engländer , 2
Belgier , 1 Däne , 1 Norwege , 1 Ungar , 1 Schweizer ,
1 Spanier , 1 Nordamerikaner . Im Laufe dieses Jahres
haben wohl an 400 Personen , die man mehr oder weni¬
ger Männer vom Fache nennen kann , das auf den mul -
dener Hütten bei Freiberg erbaute Kreiselrad sschon seit
längerer Zeit arbeitet bekanntlich diese Fourneyron ' sche
höchst wirksame mechanische Einrichtung der „ Tourbine "
u . A . in dem Etablissement des Hrn . v. Eichthal
zu St . Blasien . Red . d . Karlsr . Zeitung .; in Augen¬
schein genommen . Jedermann erfreut sich der Einfachheit

und Kleinheit der Maschine und ihres hohen Effekts ,
Nämlich bei nur 3 Fuß Gefälle 58 Prozent Wirkungsgrad .
Me meisten Besuchenden sind zugleich von dem durch das
Kreiselrad in Umtrieb gesetzten Schraubengebläse , baS ru -

igen Gang , gleichförmige Windführung und ebenfalls
ohen Wirkungsgrad ausübt , auch in seiner Einrichtung

viel Eigenthümliches darbietet , sehr überrascht worden .

Lippe .
Detmold , 11 . Dez . Se . Durchs der regierende Fürst

sind mit Höchftihrer durchlauchtigen Familie gestern Abend
halb neun Uhr von der Reise nach Italien nach dreimo¬
natlicher Abwesenheit im erwünschten Wohlsehn über Wien
und Dresden hier wieder eingetroffen . Von Seiten der
Stadl und Dienerschaft war dem allgeliebten hohen Für¬
stenpaare ein festlicher Empfang bereitet . ( H . Z .)

Oesterreich .
Wien , 11 . Dez . Die belgischen Verwickelungen be¬

schäftigen unsere Regierung angelegentlich ; es sind mehrere
Konferenzen deßhalb gehalten und Kuriere abgesendet wor¬
den . Im Gegensätze eines Marsches französischer Trup¬
pen an die belgische Gränze glauben Gutunterrichtete viel¬
mehr an eine Besetzung des dortigen Bundesgebietes durch
ein deutsches Truppcncorps . — Unsere Infanterie wird
indessen fortwährend vermindert , die Avancements sind
eingestellt , bis man die 192 supernumerären Offiziere
wieder untergebrächt hat . — Wir erwarten demnächst auch
eine Quarantäneverordnung gegen das gelbe Fieber . Es
scheinen die Erfahrungen und Lehren der Kontagionisten
den Sieg davon getragen zu haben , welcher bei der reif¬
lichen Prüfung , die Oesterreich seinen Verordnungen vor¬
angeben läßt , als entschieden anzunehmen ist. ( S . M .)

^ Wien , 12 . Dez . Vor einigen Tagen verbreitete
sich hier das Gerücht , daß über die spanische Frage ein

Kongreß abgehalten werden soll. Selbst in wohlunterrich¬teten Zirkeln wird dieses Gerücht behauptet , obgleich nie¬mand eine lichtere Quelle anzugeben weiß . Die verläßlich¬
sten und vom Lager deS Don Carlos hier ringetroffenenBerichte lauten Übrigenssehr niederschlagend inHinsicht aufden moralischen Zustands der beiderseitigen Armeen , und
stellen bei fortgesetztem Kampf ein übles Horoskop . — Der
Kurierwechsel mit London ist lebhafter , als je. Man er¬
zählte sich , daß vor einigen Tagen in der Nacht ein Kuriervon dort eintraf , dm Fürst Metternich noch dieselbe Nachtzurück erpedirte .

Preußen .
Königsberg , 8 . Dez . Die in Rußland wohnenden

Juden , die kein Besitzthum Nachweisen können , sollen vom
1 . Januar 1839 an nur über 50 Werste von dem näch¬
sten Glanzpunkte wohnen dürfen . Die jüdischen Eigener
müssen sich .solidarisch verpflichten , allem Schmuggeln zu
entsagen . Auch die hiesigen jüdischen Mäkler , falls sie
nicht preußische Staatsbürger sind , sollen ihrer Heimath
zugewiesen werden . ( Prß . St . Z .)

Stralsund , 9 . Dez . Um die kleine , am Ausflüsseder Peene belegene , Insel Rüden lhistorisch merkwürdigdurch die Landung Gustav Adolph ' s auf derselben und aiS
Lootsenstation von der höchsten Wichtigkeit , weil mit ihrdie ganze Peeneschifffahrt aufhören würde ) vor der von
Jahr zu Jahr zunehmenden Verminderung durch Abspü¬
lung und Abwehung zu sichern , sind im verflossenen Jahreund in diesem Herbste die steilen Dünen abgelöscht und mit
Strandgräser » bepflanzt ; auch ist bereits ein kleiner ge¬lungener Versuch mit Ansäung und Anpflanzung von Höl¬
zern tm Innern der , nur aus reinem Flugsande bestehen¬den , Insel gemacht worden , so daß sie nunmehr gegen Ab¬
wehung vollständig und gegen Abspülung möglichst gesi¬chert ist. In Folge der Verminderung mußten schon frü¬her zwei der daselbst befindlichen Lootsenwohnungen ver¬
setzt werden .

Stettin , 11 . Dez . Im verflossenen Monate sind im
hiesigen Departement (?) mehrere Nordlichter bemerkt wor¬den , von denen das eine in der Nacht zum Lösten ein be¬
sonders Helles Licht ausstrahlte und bis zum Morgen sicht¬bar blieb . ( Pr . St . Z .)

Koblenz , 10 . Dez . Die Direktion der aachen - mün -
ckener Feuerversicherungsgesellschaft zu Aachen hat dem
Regierungsbezirk Koblenz , als Antheil an der im Ganzenmit 60 .000 Rthlrn . aus dem Abschlüsse pro 1837 zu ge¬meinnützigen Zwecken bestimmten Hälfte deS gemachtenGewinnes , die Summe von 2,121 Rthlrn . 16 Sgr .überwiesen .

Düsseldorf , 13 . Dez . Der Pastor Binterim
in Bilk ist tn Folge der gegen ihn geführten Untersuchungenvon dem königl . Landgerichte zu Düsseldorf zu zwei Jahren
Gefängnißsirafe verurtheilt und gestern Abend sogleich ge¬fänglich eingezogen worden . Dieselbe Strafe hat der be¬kannte Scheven wegen Verbreitung aufrührerischer , in
Sittard gedruckter , Schriften erhalten . ( Elberf . Ztg .)
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Holland .
Haag , 12 . Dez . In der heutigen öffentlichen Sit¬

zung der 2 . Kammer der Generalstaaten wurde ein Gesetz¬
entwurf für die Autorisation zu einem Anleihen von 8
Millionen Gulden zur Trockenlegung des haarlemer
Meers eingebracht .

Amsterdam , 18 . Dez . Dem „ Handelsblad « wird
in Betreff der den beiden Kammern der Generalstaaten in

geheimer Sitzung gestern gemachten politischen Mittbeilun¬

gen aus dem Haag vom 12 . Dez . geschrieben : »Inzwi¬
schen ( d . h . obschon den Mitgliedern die strengste Ge¬

heimhaltung auferlegt worden ) wird hier ganz allgemein
versichert , daß , sowie Ihnen bereits von einem anderen

Korrespondenten von hier gemeldet worden ist , die vier

Großmächte Großbritannien , Rußland , Oesterreich und

Preußen über das Projekt einer Endentscheidung vollkom¬
men übereingekommen sind , und daß auch Frankreich die

Territorialsrage negativ für Belgien entschieden hat . Die
in Belgien stattfindenden Kriegsrüstungen werden hier nicht
mit Gleichgültigkeit gesehen . Wie bestimmt auch Ludwig
Philipp versichert habe , sich der Ausführung des Traktates
nicht widersetzen zu mosten , vertraut man der französischen
Politik ebenwohl nicht und besorgt , daß dieselbe durch die
Kammern zu einer mit der Versicherung Ludwig Philipp ' s
widerstreitenden Handlungsweise gezwungen werden möchte .
Eine von Belgien versuchte neue Kombination , Limburg
und Luxemburg für Geld von Holland abzukausen , scheint
nicht in Berücksichtigung genommen werden zu kön¬
nen ; man will wissen , daß die jüngste Sendung des Hrn .
von Praet nach London diese Proposition zum Gegenstand
hatte . Inzwischen läßt Belgien keine Mittel unversucht ,
um Frankreich zu anderer Meinung zu bringen . Aus
der Rede , welche bei der Eröffnung der französischen Kam¬
mern gehalten werden wird , sowie aus den Diskussionen ,
die dort statthaben werden , wird sich bald zeigen , waS
man von dieser Seite zu erwarten hat . Fortwährend
spricht man hier davon , daß die niederländische Regierung
durch die kriegerischen Bewegungen in Belgien , wenn sie
fortdauern sollten , sich genörhigt halten würde , einige Maaß -

regeln der Vorsorge zu treffen .«

Belgien .
Aus Brüssel wird vom 12 . d . dem „Handelsblad «

geschrieben : ES sep jetzt gewiß , daß Frankreich Belgien
seinem Schicksale überlassen werde ; von der linken Seite
der Deputirtenkammer werde bei der Diskussion über die

Adresse ein Amendement vorgeschlagen , aber von dem Mi¬
nisterium bekämpft werden und keine 00 Stimmen für
sich erhalten ; Herr Odilon - Barrot werde dicS Amende¬
ment unterstützen , welches aber an den Hrn . Guizot und

Thiers , die ihre Meinung schon ausgesprochen hätten ,
Gegner finden werde ; in Brüssel jedoch sey man ent¬

schlossen , es auf 's Aeußerste oukommen lassen zu wollen .
Antwerpen , 12 . Dez . Der hiesige „Pröcurseur " läßt

sich von London schreiben , die Konferenz habe definitiv
bestimmt , daß Limburg und Luxemburg an Holland ab¬

getreten werden müssen. Am 30 , werde alles rattfizirt

werden . Der deutsche Bund sep aufgefordert worden , mit
Venloo zu verfahren , wie Frankreich 1832 mit Antwerpen .
— Die Zitadelle erwartet 40,000 Bomben und Granaten .
— Die Truppenbewegungen dauern auf allen Seiten fort .

Großbritannien .
L o nd o n , 12 . Dez . Die „Times « erklärt die Nach¬

richt , welche gestern oer «Courier " vom Ausbruch einer
neuen Revolution in Bahia , angeblich aus einem Privat -
driefe von dort d . d . 28 . Okt . , brachte , für höchst unglaub¬
würdig , da keiner der nach Brasilien handelnden Kausleute »
in London wenigstens , bis zu jenem Datnm eine solche
Kunde erhalten habe .

I — Dem dubliner Korrespondenten der „Times » zufolge
ist in Dublin und den uächstgelegenen Ortschaften der
Ertrag der Beisteuern für die s. g . O ' Connells Rente ,
für welche bekanntlich seit dem 2 . Dez . in allen katholi¬
schen Kirchen , wie jedes Jahr geschieht , gesammelt wird ,
sehr reichlich ausgefallen , denn es wurden im Ganzen
über 1,587 Pf . St . ( 248 Pf . St . mebr als im vergan¬
genen Jahre ) gesteuert . Nach einer Ueberschlagsberech -
nung dürsten für die O ' Connell ' s Rente dieses Jahr aus
ganz Irland wenigstens 15,000 Pf . St . eingehen —
eine Revenue für O 'Connell , bemerkt erbost die „Timest
fast so groß als daS Einkommen des Präsidenten und der
zwei Oberstrichter am irischen höchsten Gericht zusammen -
genommen saber auch ein schlagender oder vielmehr „ klin¬
gender " Beweis , daß O ' Connell ' S Popularität und des
irischen Volks Vertrauen in ihn noch groß und keineswegs
so erschüttert ist , wie die Toryblätter fortwährend glau¬
ben machen möchten ) .

— Der lorpstische „ Herald " meldet erzürnt : Lord Nör -
manby , der Vizekönig von Irland , hat , laut Nachrichten
aus Dublin vom 8 . d . , wieder eine Reihe Whigs zu
verschiedenen höherer » und niederem Stellen in der Verwal¬
tung , besonders im Polizeiwesen , ernannt . Unter dm
Ernannten findet man auch Hrn . Th . Wyse lHr . Thomas
Wpse , von Dublin , Besitzer des Herrenguts St . John in
der Grafschaft Waterforv ; verheiratet mit einer Tochter
Lucian Bonaparte ' s , einer Schwester der Lady Dudley
Siuart ; Parlamentsglied für Waterford , das seine Fami¬
lie schon seit vielen Jahren vertrat ; ein Reformer ) zum
Vizestatthalter — veputy l ^ ouwnsm — der Oueen ' s -
County sKönigin ' Grafschast , in der irischen Provinz Lein -
ster , in der auch Dublin liegt ) . ,

— Am Freitag wurde auch in London , wie schon frü¬
her in Liverpool und in vielen « . O . eine Versammlung von
Wesleyanern gehalten , und dabet von den Anwesenden für
den Fonds der Stiftung zum Gedächtniß des hundertjäh -»
rigen Bestehens dieser Glaubensgesellschaft die Summe von
10,000 Pf . St . s120,000 fl .) unterzeichnet . (Post . )

— Man beginnt , die Jachten , welche früher nur zu
Lust - und Wctt - Fahrten dienten , auch zu ernsteren Zwe¬
cken zu benützen . Hr . James Brooke , Mitglied des west -
englischen Aachtklubbs , gedenkt , auf seiner Schooner Yacht
Royalist , von 142 Tonnen , eine Entdeckungsreise in den
indischen Archipel anMeten . Die Rückfahrt wird er um
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daö K >p Hory machen ; er beabsichtigt also eine Welt -
umseqlunz. DaS Fahrzeug wtrd mit 6 Kanonen ausge¬
rüstet , um sich der maliyrschen Seeräuber zu erwehren ;
tzie Schiffsmannschaft zä . li 20 Köpfe

— Nach der „Lw rpool Times « sind auf der Eisenbahn
Von Liverpool »ach Manchester iett Eröffnung derselben, waS
ungefähr acht Jahre her ist , fünf Millionen Menschen ge¬
fahren , und von diesen nur zwei bu ch Unfälle , welche
Plötzlich S Zusammenstößen von Wagen her - eiführte , nm -
gelommen . Äuf der london -birminghamer Ei enbahn wur¬
den kürzt ch von drei Lokomotiven auf ein Mal 1 .652 ge¬
wüstete Hammel nach London gesch . fft . Die E genlhü-
Mer sprachen ihre Uedcrzeugang vadin uus , daß zwar der
Transport dieser Thiere auf der Eisenbahn nicht wohlfeil-r
komme, als der gewöhnliche Trieb ; daß aber Rer Werth
Perleche » sich um 5 bis 7 Proz höher stelle , als jener der
getriebene» Schafe , und daß also der Vorth -tl aus Seiten
des Eis- ndahnlranSpmtS immer ein bedeutender sey . Die
Viyhzücht r in den Gra ' schastea Monkgomery uno Saloy
versicherten kürzlich gleichfalls . daß wenn sie ihr Mastv eh
auf El 'eiidahnen zu Markte schaffen könnten, der We,th
eines jeven Mastochsen sich um 1 Pf . St . höher stellen
würde .

— Der kranke Strauß sder Füße - beschwin¬
gende nämlich , nicht der beschwinglej. Unter dieser
erschreckenden Uederjchnft meldet die » Post « : Nach
einer ersolgirtchrn Tour , di« bis Glasgow nördlich
ging , wiederholte Strauß seine Besuche der vornehmste»
Städte auf der Route südwärts , wobei jedoch bald kö per-
liche Leiden ihn alle weitere Spekulation aufzu -ede» zwan¬
gen. Zn Leicester fand er sich gänzlich »usser Stande ,
sei« O 'chester zu dirigtren . Da Strauß , wir vir meisten
fremd . » Künstler unter ähnlichem KrankbeitSrruck zu l . u>,
zsslege » , seine kö>p rlrchru Beschwerden dem Emstuffe teS
englischen KlrmaS zuschrreb, so weigerte er sich , Arzni zu
nehmen oder sich den Etnfchä fungen seiner ärztlichen Rath ,
arber . sich einige Tage ru 'ng zu verhalten , Folge zu leisten
Um SamStag i» der Frü e wurde der Kranke in seinen
Reisewagen auf' S vamptdoot zur Ucberfahrt nach Calais
gehoben . Wie wohlrhätig aber auch eine Beräriterung
des KlimaS wirken mag , so ist doch , nach der Meinung
perHerrrn engl Aerste, daS Leben diese- musikalischen G » ieS
t» einem sehr prekären Zustande , da feine Konstitution
buchstäblich »auSgmutzt « jvorn out — zerrütte^ ist.

Frankreich .
Paris , 14 Dez . Der »Moniteur « enthält eine k.

Ordonnanz , durch welche dem Ftnanzminister ein Zasatz-
kttvtt von 550 .090 Fr . für den Dienst von 1389 zu fol¬
gende» speziellen Zwecken bewilligt wird , nämlich : 150,000
Fr . zur Verstärkung der Z illichutzwachen an der Pyrenäen -
aränze . und 400 .000 Fr . zur Anschaffung der neuen
Vriefpostkutschen, die auf den Hauptroute » rn Gebrauch kom-
« rn sollen .

— Ein Blatt meldet, der Herzog von Montebello sey
au - der Schweiz in Paris eingekroffe -r, adervou den Katt¬
ien feiner Reife beltlägezig.

— Hr . Dupin bat in se
'nern schon erwähnten Send¬

schreiben an seine Wähler erklärt , er werde neutral blei¬
ben , weder an daS Ministerium , noch an eine Partei
sich binden , iwem er sonst das Präsident namt nichr mit
der gebö' iqen Unabhängigkeit und Unpateilichkclt hand¬
haben könne. „ ES li gt mir — schli ßt er — nichts»
sehr daran , zum achten Male Präsident zu werken , als
daran , eS , wie die sieben ersten Male , mit Ehre und
würdig zu siyn «

*O Paris , 14 Dez . Der Fluqschristcnkrieghat noch
kein Ende ; kaum ist die emeS Hrn Blouvet verschwunden
und dre Epistel an kie Wähler des H >» Dupin in'S Be¬
reich der Tag spolemik getreten s taucht ichon eine neue,die eine hohe Perstn zum Verfasser hat, auf . Die letzte
ist betitelt » >» kiöioAsriv « unv übertrifft alle
früheren Ve theirvgungen rer Kronberechligungen an Schär¬
fe , Gediegenheit unv Neuheit . Bald ve' schwindet aber
diese Frage , indem jetzt gewichtigere an ihre Stelle treten.Nie herrschte so viel Spannung >n Hinsicht auf vie Eröffnung
der Kammer . D e belgische Ang leg- nheit nimmt jeden¬
falls den Vordergrund eni. Man ist darüber nichts we¬
niger « iS im Klaren jso ? !j

Spanien .
Madrid , 7 . Dez . Endlich ist das Kabmet zu¬

sammengesetzt, obgleich der N >me des R rthspräsioeiuen
und deS Flnanzmiuisters noch nicht amtl ch bekaiinl gemacht
sind. Es unterliegt keinem Zweifel , daß erstgenannter
Posten dem M irqws v . Mr -estorrS und vie Finanzen , s»
wie die fremden Aagelegenbeiten d - m Hr ». P ta Pizarr »
zuqedacht sind . Ob aber Auto io Gonz geS daS Justizmi -
nisterin n aniiimmt . steht noch dahin . U brigrns müssenabermals einig« Verwalluiigszweige provisoiisch geleitetwerden , weil die dazu Ernannten abwesend sind . Ma¬
die Dauer deS , mit so vieler Mühe zusammengebrachten,KabinetS anbelangt , so kann dieselbe wohl nicht auf lange
berechnet seyn , sein Ursprung und stme Bilvung deute»
ans ein baldiges Ende . — Heute empfängt die Kö¬
nigin die Kommissionen beider Kampier » mit der Dank¬
adresse . — Der letzte günstige KriegSersolg deS Don Dieg»
Leen hat wieder etwas V -rtraum i» die Heeresoperakiv-
neu zuwege gebracht — In der Deputirteukatnaier ward «
ein Bericht des Generals El - onard vorgetragen , welcher
von dem in Sevilla VorgesaUenen Alles ha Mein detail --
4>rt . D ->s W cht ' gste ist die F stiiahme teS Deputirteu
D . Fr da P mia Aivarez . welcher Mil ^ l cd der revolutio¬
nären Junta war . General Cordova macht eine Mitrhei«
lung , in welcher er semen und deS Generals Narvaez
Wunsch auSdrückk , vor der Kammer selbst ihr Betrage »
rn Sevilla zu rechrserligen. General Alair lreSt der Kam¬
mer ein Bülleti » Espartero 'S vor, nach weichem der SiegD . Leou ' s Bestätigung findet.

— Bayonne , 11 . Dez. Don Carlos hat Azroiti «
noch nicht verlassen. Zu S . Jean de Luz will man wisse «,
Munagorn 's Tmppeu styen bereits mit d .» Carlisteir hand¬
gemein geworben»
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Schweiz .
Neuen bürg . Am il . Dez . hat daS gesetzgebende

KorpS seine Sitzungen begonnen Der Präsident , Hr .
Ehambrier. eiöffn- te die Verhaiitlungeii durch e >» e Red -',
worin er sich besonders noch einmal über die Ereignisse in
Betreff Ludwig N -ipvleon'S »»Sprach . »Wäre , sagte er
unter Anrerm , der Piinz Ludwig Bonuparte schweizeri¬
scher Bürger , und zwar ein ruhiger Bürger qewe en , so
hätte der Bund die Pflicht gehabt , ihn zu : ückzuded » lten
und ihn zu beschütz n , und die Tagsatzung hätte , nachdem
AuSweisungSbegeyrenFrankreichs , sich durch die Beförde¬
rung der Abrei e beS Prinzen einer Feigheit schuldig ge¬
macht. Weil man im Anfang verfehlte , diese Frage ruhig
und reiflich zu püsin , so war rer Bund in Gefahr , sich
blindlings in einen ve ' hängnißvollcn Kampf zu stürz , n . in
welchem er seine Ehre und alle Interessen des schweizeri¬
schen Volkes gefährdet hätte . « (Böl . Z 1

Italien .
Verona , 7 Dez . Der Kardinal OdeScalchi ist ge¬

stern ganz unvermulhet dahier angekommen und im No¬
viziat der Jesuiten avgestiegen. Hotte 'Msgei , bat der¬
selbe die Kardinalslr . chl nnt »em bescheidenen Habit ei-
aeS Iesuittnnovizen vertau cht . (M . p. Z .)

Türkei .
Konst aut inopel , 24 Nov . Nach Berichten auS

Kairo vom 7 . d hat der V ' z könig von Ae « yplen seine
Reise von Siaub bereits w tter fortges- tzt . Der englische
Generalkonsul , Oberst Campbell . war ihm eilig nachge
re'St , weil eS bekannt geworden war . daß schon vor der
Abreise Mehemed Ali 's in einem großen Divan beschlossen
wurde , die Arbett- n Behufs einer Eisenbahn nach Suez ,
w - lche die ostindische Kamp -gute aus eigene Kesten erbauen
lassen will . unter den jetzigen Umständen einstellen zu las¬
sen Die Politik d- S VizeköichS scheint dem englischen Ka-
hinet hiermit einen Streich spielen zu wollen , rr »n rS ist
unverkennbar , daß England durch die Besitznahme von
Aden am persische» Golf , und ein fest S Etablissement in
Suez , Meister der beiden Küsten deS arabischen Meerbu¬
sens seyn muß Oberst Campbell bietet jetzt Alles auf ,
um die Erbauung der Eis Iidahn kurchzwetz -'ii , und eS
scheint, daß Mehemed Ali nur bedingungsweise den An¬
forderungenEnglands entsprechenwill Eden kiese Berichte
sagen ferner , daß feit der Abreise deS VizrkönigS nach
Stauh em Theil deS rückständigenGehalls an die Z>v loeam
len auSbezahlt würbe und baß überhaupt BoghoS B - y Al¬
tes ausdiele , um den Unznfrie e » en während der Abwe¬
senheit seines Herrn keinen Anlaß zu Umtrieben irgend ei¬
ner Art zu geben. — Nach Berichten aus dem Lager deS
Hafiz Pascha am Tau uS war Ibrahim Pascha , mtt Zu
rücklaffung einer Äru, «e von 10 000 Mann , von Al. ppo
»ach Anlivch -en ausgebrochen Die Gährung in Sh len «st
»och immer nicht beschwichtigt — D -r nach London be¬
stimmte persische Botschafter . Hussein Khan , wohnte hier
«Ile» religiösen Zeremonien dteier Ramazan -Woche bet .

Keustautinopel , 24. Nov . Mau glaubt allgemein,

daß Oesterreich dem Traktate vom 16, Auq . beitreten werde .
Bis j yt hat jedoch der Jitt ^rnuiit uS keine Schritte des¬
halb getlzan . Jener Traktat ist nun r .ttifizirt, und zwischen
der Pforte und England auSqewechselk ward, » . Er rrits
unverzüglich in Kiast . Auch Uvmiral Rouisin erwalte«
täglich v,e Ratifikation von seiner Regierung , um gleich
Lord Poiisvnby teil Traktat mit der Pforte aubzuwrch?
sein . — Hr . Bell spuckt gewaltig in Tlcherkessien M
scheint auf oie Vollziehung der innen HantelSstipulationen
zu warten , um sie zur leichteren Betr . ibung b- s Schmug¬
gels in Kiiegsmunilion für seine Freunde , die T ' che ' kesst »,
zu benützen . Nach rem Terle deS V rtrags erhalten die
Engländer ausserordentliche Erleichterungen , um nach dem
schwarze > Meere Schifffahrt und Handel zu tr - ihen. Best
sche ut sich dies zu Nutze » machen zu wollen , denn er sost
be tat » de Borrälhe von Pulver und Bler «uS M lta ver¬
schrieben haben , die er hier in Enirepot legen läßt , ym sie
den Umständen gemäß ven Ti'cherkessen zu ü >re>i zu lasse».
Er ist gewisser maßen der Apost l Englands , der dieTscher -
kessen zum Widerstande anfeu rt uno ihre Aiistrenguiigeq
gegen die Russen umelstützt. — E »ie eigene Theilnahme
gib ! sich lier für die belgisch - holländtichen Streitigkeiten»
kunv. Die Türken , die sonst kaum den w'chligst n Ereig¬
nissen ihre Aufmerksam! it schenken, sind sehr begierig, de 4
Ausgang eines Streites zu vernevm -n, der zwei, von ih¬
nen doch io entfernte , Länd -r betrifft. Man kan» dies nichß
anders ei klären, als daß Resckid Pascha , der Richelieu der
Pforte , bieiher berichtet haben muß , daß von B lgien auS
«rne Katastrophe eintrrten werde, die sich selbst in Äonstau-
tniopel fü lbar machen könnte. Seil diesem Aizgen licke
werden alle Artikel auS den ausländische» Journalen , die
aus Belgien Bezug haben , sehr emsig und genau übersetzt ,
und dem Mmisterrakh vorg - iegl . Man sicht , cs gibt bald
keine Distanzen mehr, die Welk rückt immer »ä >- r zusam¬
men. (A . Z .)

Aegypten .
Smyrna , 20 . Nov . Verläßlichen Nachrichten

aus Äler .mdrien vom 12. v. zufolge halte vte Reg erung
dcS B 'zekönigS offiziell die Absicht v rkündigt , die Flotte
entwaffnen zu lasst » Mit Ausnahme et» r nach K not»
obg gaugenen Flottille werken alle Sch ffe entwaffnet.
Diese Nachricht erregt großes Aussehen , weil sie den Bo -
weiS liefert , daß Mehemed AU vor der Hand j der feind ,
liehen Absicht gegen die Pforte entsagt hat . ES ist >ine
weitere Folge beS in Konstantinop l wie in Aleraudriey
wiever errungenen Einfluss S beö englischen Kabmels , wel¬
ch S schon längst im Einklang mit der Psott « aus Eutipaßf
nung drang .

Persien .
ES sind Nachricht n von dem englischen Gesandten 4a

Persien , Hrn . Mac - Reil , auS TauriS vom 9 Okt - ein«
g lausin . Der Sckah hatte endlich H - rat am 9 Sept .
verlassen, um nach Teheran zurückzakehirn. Der p rsi che
Offizier , der einen englischen Gesandt,chastskurier m ß .-an-
velt hatte , war noch nicht gestraft worden ; mau gl«m<
der Schah werde dessen Bestrafung dis zu schirr An-
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kunft in Teheran verschieben . Da der Schah diesen Theil
der Forderungen des Hrn . Mac - Neil noch nicht erfüllthat , so gedenkt dieser , vorerst den Gesandtschaftssekretär ,
Oberstlieutenant Shell , nach Teheran abzuschicken , um die
Sache abzumachen . Hr . Mac - Neil selbst will die Reise nur
in kurzen Tagreisen machen , damit vor seiner Ankunft in
Teheran noch Alles beigelegt werden kann . ( Engl . Bl .) .

China .
Folgendes ist der genauere Inhalt der über Newyork

eingetröffenen Nachrichten aus Canton vom 21 . Juli
ssh . Nr . 346 d . K . Z . unter „ Englands : Wie eS scheint ,hat Kapitän Elliot , der britische Oberintendant in Can »
ton , erklärt , er sey entschlossen , dem von Peking eingetrof¬
fenen Befehle zu Ausweisung der fremden Kaufleute sich
zu widersetzen . Nach einem sehr lebhaften Briefwechsel mit
dem Vizekönig hatte Kapitän Elliot seine .Flagge abgenom¬men , jede Verbindung mit dem Vizekönig , wenn dieser
ihn nicht unmittelbar vor sich lasse , statt sich der Hong -
Kaufleute als Vermittler zu bedienen , abgebrochen , und
sich nach Macao zurückgezogen . Admiral Sir F . Mait -
laud , Kommandant der ostindischen Station , war an Bord
des Wellesley , von 74 Kanonen , in die Bay von Tong -ku
eingelaufen . Der Vizekönig hatte ihm verboten , in Macao
cm' s Land zu gehen , man glaubte jedoch , daß er diesemVerbote nicht Folge leisten werde .

Kurs der Staatspapier « in Frankfurt a . M .
De « 15 . Dez . , Schluß l Uhr . >pZt . > Pap . I Geld .

Oesterreich

«
V

Preuße »
»

Baiern
Frankfurt

Baden

Darmstadt
H

Nassau

Holland
Spanien
Polen

Metall . Obligation «» 5 —
do . do . 4 —
do . do . 3 —

Bavkaktken —
fl. 100 Loos« bei Roths . —
Parttalloose do . 4 —
fl. 500 do . do . —

Bethm . Obligationen 4 —
do» do. 4) 101 )

StaatSschnldschekue 4
Prämienscheme —
Obligationen 4 —
Obligationen 4 —
Etsenbahnaktten «250 fl. —
Rentmschrine 3t —
fl .508ooeb . « ollu » E .
Obligationen 3t 99 )
fl. 50 Loose —
fl. 25 Loos« —
Obligationen b. Rvths . 3 ) 97 )
fl . 25 Loose

2)
—

Integrale —
Aktivschuld 5 —
Ätterieloofe Rtk . —

to . « fl. 500 ooo 77t

106?«
99 )
80 ? «

1788
277 )
155 )
1342

99

104 )
69 )

101
1014
264 )
101)

9kz

23
53 ? «

3 )
68
78

S t a a t S p a p k « r e.
Paris , 15 . Dez . ! 5prozent . konsol. 109 Fr . 65 Et .;4prozent . 102 Fr . 65 Cent . ; 4) prozent . — Fr . — Et ;Zprozent . 79 Fr . 35 Et . Bankaktien 200 . — . Kanalak¬tien 1250 . — . Röm . Anleihe 101 ) ; belg . 100ß ; viemont .— .; neap . R . 99 . 50 . Span . Akt. 16 ) ; Paff . 3 ) . St .

Germaineisenbahnaktien 640 Fr . — Et . Vers . Eisen »
babnaktien , rechtes Ufer , 587 Fr . 50 Et . ; linkes vier225 Fr . — Et .; Letter do . — Fr . — Et . ; Havrer do .930 Fr . 50 Et .; Mülhausenerdo . — Fr . — Et . ; GaS »
erleuchtungsgesellschast — . Dampfschiffahrtaktien (Pecq )— Fr . — Et .

Wien , 11 . Dez . 5prozentige MetalltqueS 107 ) 4 ;4prozent . 100 ? « ; 3prozent . 8l ) ; 2jprozent . 59z ; 1834er
Loose 136 ) ; Bankaktien 1502 ; Rordbahn 104 ) 4 ; Mail .
Eisenbahn 104 ; Raaber E . B . 105z .

Redigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklvt .

Mendelssohn - Bartholdi ' s Oratorium
„ Paulus, "

welches bereits ein ?» europäischen Ruf erlangt und uns bei derersten Aufführung so begeistert hat . soll , dem Vernehmen nach ,am ersten Weibnachtstage zum Besten des Unterstützungsfvn ' sfür WNtwen und Waisen des großherzoglichen Hoforchesters wie .Verholt werden ! Wahrlich » eine würdige Feier des hehren Ta¬ges ! Da auch bei dieser Aufführung wieder eine Vereinigung derachtbarsten hiesigen musikalischen Kräfte stattfinden wird , so labtsich abermals eine meisterhafte Produktion erwarten , welche umso befriedigender werden dürfte , als eine so großartige Komposi¬tion mehrere Male gehört werden muß , um die gebührende Wür .
digung zu finden , in allen ihren vielen Schönheiten erkannt zuwerden .

Dank den Veranstaltern , welche ihr schönes Streben durchErreichung des wohlthätigen Zweckes belohnt sehen mögen .
Mehrere Freunde klassischer Musik .

Aufruf
an

fämmtliche Herren Theilungskommissäre des Landes .Zur Erreichung von Zwecken, die schon längst gefühlte Bedürs
'

niffe beseitigen sollen , und zur Erzielung einer gemeinnützliLereirRegsamkeit müssen wir uns , was Tie alle erkennen , vereinigen .Sollen wir auf einander warten , wer von uns den ersten An¬stoß zu dieser Vereinigung geben soll , und damit viel kostbareZeit verlieren ?
Meine Herren , entschließen Sie sich .
Erklären Sie , ob Sie am Vereine lhrilnehmen und an seinenKosten Mitleid «» wollen .
Wählen Sie und benennen Sie sieben als tüchtig gekannte Kol¬legen , die den provisorischen Ausschuß bilden , der , vorbehaltlichIhrer Genehmigung , den Verein zu konstituiren . zu organisirenund die Statuten zu entwerfen , und Sie erstmals zu versammelnhat , und machen Sie dabei Ihre beliebigen Vorschläge zur Bil¬dung des Vereines .
Ich erbiete mich , Ihre portofreien Briefe , in denen Sie diesthun . und die Sie an mich mit der Bemerkung : " abzugeben bei

Herrn Thellungskommiffär Schumacher in Renchen . BezirksamtsOberkirch, " zu adressiren hätten , zu sammeln , zu eröffnen , IhreNamen in die Liste der Mitglieder einzuschreiben , tre zum Aus¬schuß Govählten auszuziehen , dieselben von Ihrer Wahl zu be¬nachrichtigen , dieselben zum Zusammentritt einzularm und dem ver -
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sammelten Ausschüsse, unter Vorlage Ihrer Briefe , worin Sie
Ihre weitern Vorschläge niedergeiegt haben , über alles Rechen¬
schaft abzul- gen.

Meine Herren . ich rechne sehr auf Ihre warme Theilnahme ,
und darauf , Laß Sie mir Liesen öffentlichen Schritt nicht miß .
deuten.

Seiner Seit werden Sie vom Erfolge Nachricht erhalten .
Die übrigen Zeitungen deS Landes wollen diesem Aufrufe eben¬

falls Platz in ihren Spalten gönnen .
Oppenau , Bezirksamts Oberkirch , den 6 . Dez . I83s .

Naupp , Theilungskommissär .

AuSzug aus den Karlsruher Witrerungs
beobachtungev»

IS . D „ . Thermome¬
ter Wind . Witterung

überhaupt .
M . 7 U.S28Z . 2,4L .
M . 3 ll . 28Z . 2,5S .
N . 11 U.I28Z . 3 .0L .

0 .6 Gr üb . » > O
0,3Gr . üb . 0 NO
0 .7 Gr . ut . O j NO

trüb
heiter
trüb

Großherzogliches Hoftbeater.
Dienstag , ^ 18 . Dez . : Der Freischütz , romantische

Oper in 3 Aufzügen , von Fr . Kind ; Musik von
K . M . v. Weber . Hr . Riegen Kaspar .

Todesanzeige .
Heute früh verschied in seinem -Wen Lebensjahre un¬

ser innigsi geliebter Gatte und Later , Karl Ludwig Bas¬
sermann . Durchdrungen von dem trostlosen Gefühle
eines unersetzlichen Verlustes bitten wir unsere Freunde
und Verwandten , durch stille Theilnahme das Andenken
des Verewigten mit uns zu feiern .

Heidelberg , den 14 . Dezember 1838 .
Die Hinterbliebenen .

Karlsruhe . ( Museum . ) Freitag , den 21 . d.
M ., findet das Iste Konzert im Museum statt .

Anfang S Uhr , Ende halb 9 Uhr .
Karlsruhe , den 15 . Dez . 1838 .

Die Mufeumskommission .

Bücheranzeige .
In der antiquarischen Buchhandlung von I . Buhler

Sr Auerbach in Karlsruhe ( Zähringer Straße Nr .
SV ) sind folgende , zu Weihnachtsgeschenken geeignete,
Werke zu haben :

Hibel' s biblische Erzählungen u . Aussätze . Kruhe . 332 . Pp . 30 kr .
Lang 's Festpredizte » . Kruh - . 834 . Hfbd . 3 «) kr. Herz , Religion
Jesu Christi , mit Nutzanwendungen dargestellt . Stuttg . 836 . Hfbd .
1 fl . 5V kr. Paulus , Leben Jesu , als Grundlage einer reinen Ge¬
schichte des Urchristentums , in 2 Bdn . Heidelb . 828 . Hfbd . S ff.
6 kr . Avhlrausch ' s Geschichte u . Lehren o. Herl. Schrift . 2 Bde .
Halle 828. Pp . 1 fl . Veillodter ' s Predigten über d. Episteln des
ganzen Jahres , 3 Bde ., und über die Evangelien , 2 Bde ., zusam¬
men S Bde . Leipz. 805 — 812 . Pp . 2 fl . 30 kr . Fuchs . Auswahl
von Predigten . Nürnb . 821 Pp . 30 kr . Stöckel 's neue Landpre¬
digten . 2 Bde . Wien 805 . Pp . 36 kr . Stunden der Andacht . 3t «
Originalaaszab . mit großen Buchstaben . 8 Bde . Aarau 816 . Pp .

6sfl . Seiler ' s Schullehrerbibel d . alten und neuen Testaments .6 Thle - in 4 Bdn . Erlangen 794 — 8lS . Hfbd . 1 fl . 45 kr. Her -
ling 'S Lehrbuch der Stylistit . 2 Bde . Hannover 837 . brr 2 fl . 30 kr.
Falkmann 's stylistisches Elementarbuch . Hannover 838 . br . 1 fl.30 kr . Meyer ' s Lehrbuch der römischen Altertümer . Erlangen822 . Pp . 1 fl . Vollmer ' s vollständiges Wörterbuch der Mytholo¬
gie aller Nationen , nebst 1 Bd . mit Stahlstich u . 129 Tafeln .
Stuttg . 836 . Hfbd . 4 fl. 48 kr. Banier 's Erläuterungen d. Göt¬
terlehre u . Fabeln , aus dem Franz , von Schlegel . 5 Bde . Leipz.754 — 766 . Ld . 2 fl . 42 kr . Damm ' s Mythologie b . Griechen u .Römer . Berlin 803 . br . 45kr . Aimmermann 's Einsamkeit . 4 Thle .
Kruhe . 785 . Pp . 1 fl . Krey ' s Jugendwelt für Geist u . Herz . Ba¬
sel 825 . Pp . 40 kr . Campe ' s Kinder - u . Jugend -Schriften , fortge -
setzt von Hermes . 2 BLchen . Braunschw . 836 . 36 kr . Müller 'S
Jugendgeschichte des Japaners Leka Titais . 2 Bdchen m . kolor .
Kupf . Leipz . Pp . 1 fl . 12 kr. Müller ' S Selbstbcschästigiingen für
Kinder m . kolor . Kup6 Leipz . 830 . Pp . 48 kr . »Müller ' S »Mar der
Tyroler . Das schöne Bild der Kindesliebe und des BruLerstnnes ,m . kolor . Kupf . Leipz . 831 . Pp . 48 kr. »Müller 'S Weihnachts¬abend , m . kolor . Kupf . Leipz . Pp . 4skr . »Müller ' S das selten - Glück
der sieben verwaisten Kinder , mit kolvr . Kupf . Leipz. 832 . Pp . 48
kr . Berger 's deutscher Jugendfreund , m . Kupf . Kruhe . 833 br .1 fl . 12 kr . La Nvsen ' s Sammlung reifer Blüthen und Früchte
zur Unterhaltung . 12 Hefte . München 827 . br . 1 fl. 20 kr . Dö -
ring

'
S Unterhaltungen f. die Jugend . 6 Hefte m . Kupf . 4 . « andern

836 . br . 1 fl . 24 kr - Pfmnigmagazin . 3 Jahrgge . 835 - 837 , m .
Kupf . 4 . br . 3 fl . 30 kr . Hauff 's sämmtliche Schriften in 7 Bdn .12 . Stuttg . 830 . Pp . 4 fl . 48 kr . Cbateaubriand ' s Schuften . 51
Bdchen . Fre b 829 . br . 4 fl . Ehrmann 's Erholungsstunren . 18
Bde . m . Kupf . u . Mustknoten . Stuttg . 790 — 800 . Pp . 3 fl . 30 kr .
Duller 's deutsch. Stammbuch . 838 . m . Kupf . nebst 3 Liedern von
Meyerbeer , Spohr und Lachner . 4 . Kandern , schön geb . 4 fl . W --
ber 's Theorie der Lonsetzkunst . 3 Bde . nebst Notenheft . »Mainz817 — 821 . br . 4 fl . 30 kr . Mozart 's kurz gefaßte Generalbaßschule .
Wien . Pp . 36 kr . Beneken ' s Melodieen zu den Liedern für Volks¬
schulen , in 2 Thln - 4 . Hannover 809 . Pp . I ff . 12 kr . Becker ' s
Weltgeschichte . 12 Bde . Stuttg . 825 . Pp . 8 fl . 30 kr . Rebau ' s
Naturgeschichte für d. Jugend , in 2 Thln . m . kolor . Kupf . Stuttg .834 . Pp . 3 fl. 30 kr . Limio ' s Natursystem . 2 Bde . m . Kupf . Nürn¬
berg 781 . Pp . 2 fl. 30 . Oken 's Naturgeschichte . 2 Bde . . nebst 1»BL . m . Kupf . Jena 8l5 . P ». 3 fl . 45 kr . Die englische Goldgrubeoder gemeinnütziger Tausendkünstler für d . bürgerliche Leben . 2
Bdchen . Ulm 826 - br . 36kr - Konversationslexikon für alle Stände .
Eme Enzyklopädie der vorzügl . Lehren , Vorschriften und Mittel
zur Erhaltung d . Lebens :c. in alphab . Ordnung . Leipz . 334 . Pp .1 fl . 20 kr . Kleineres Aonsersationsierikon in 2 Thln . Leipz. 813 .
Hfbd . 1 fl . 48 kr . Konversationslexikon für gebildete Stände . 3te
Originalausgab . 10 Bde . nebst 2 Supl . Bdn . Leipz . 814 — 820 .
Hfbd . 10 fl . 48 kr . Kolb 's histor . statist . topographisches Lexikon
von d . Grvhh . Baden . A — Z. 3 Bde . Kruhe . 8l6 . Hfbd . 5 fl . 24 kr.
Geographisch , statist . topvzrgpdisches Lexikon von Schwaben . 2
Bde . Ulm 800 . Hfbd . 1 fl . 45 kr . Karlsruher Unterhattunzsblat -
ter . 10 Jahrgänge . Pp . 16 fl. 12 kr.

'
Einzelne Jahrgänge zu 1 fl.45 kr . Stein s Reisetaschenlexikva für Europa . Leipz. 827 . Hfbd .

1 fl . 12 kr . HuKon , üiütoirs nsmroiie eompl 60 " vl . a » ee
llsnres . Nari ». Ld . 16 st. 12 kr. Die Geschichte unserer Tage .
3 Jahrgänge , 830 bis 832 , in 36 Heften , nebst 4 Sept . Heften .
Stuttg . br . (2 Hefte fehlen ) 2 st. 42 kr. Jrving 's Geschichte d.
Lebens und der Reisen Kolumbus . 4 Bde . Franks . 828 . br . 1 fl.
45 kr - Irving s Alhambra . Franks . 882 . br . LO kr. Julius We¬
ber 's Möncherei . 4 Bde . in 9 Abtheil . Stuttg . 836 . br . 4 fl . I .
Weber ' s Ritterwesen . 3 Bde . in 7 Abtheil . br . 3 fl . I . Weber ' s
Papstthum . 3 Bde . in 8 Abtheil . br . 3 fl. I . Weber 's Wekher -
lin 's Geist , br . 48 kr.

Karlsruhe . ( Gesuch .) In einen Gasthof zu Heidelberg
wird ein Küfer -Kellner gesucht . Wo ? ist im Komloir der Karls¬
ruher Zeitung zu erfahren .
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. Karlsruhe . (Anzeige .)
Austern , Kaviar

und alle Sorten frischer Seefische
sind infolge regelmäßigen Eintreffens mit der
Post täglich frisch zu haben bei

Jakob Giani .
Karlsruhe . ( Anzeige . )' Süße Orangen , Zitronen , blaue Ma ,

lagarrauben , genueser Zitronat und
Pomeranzenschalen , kandine Früchte , Pigno -
len , Pistazien , ficilianische Haselnüsse , Macca -
roni , gelbe und weiße Nermicelli , italienischer
Suppemeig , Parmesanes . Kapern , genueser
Sardellen und feinstes Tafelöl sind frisch bei
mir eingetroffen .

E - F . Vierordt .
Karlsruhe . ( Kupserschiniedegesuch . ,
der Maschinenfabrik von Keßler und Mar

>,lensen davier können 3 bis 4 Kupferschmiede auf
längere Zeit Beschä ' tigung finden , und wird densel¬

ben - uk - Behandlung und Bezahlung zugeficherr .

Theilungskommiffariats - iftrikt .
^ Bei »er unteelerli - len Stelle ist ein TH ' ilungS-

kommissariattdistrikt osten , welcher sogleich oder in
einigen Monaten besetzt werden soll.

Rheinbischvfsheim. den 12. Dez. 1838.
Großh . bad. AmtSrevisorat.

Gantaer .
Wolfack . (Dienstantra « ) « ei dem hiefigen B «iir ?s-

amt« ist die Stell « eine « Aktuar « und Gportelertrahentea . mit
Gehalt von 350 fl >. nebst 80 bis 100 fl. Accidenzieri , sogleich zu
besetzen .

Wolfach . de« 1. De». 1838-
Großh . ba» f. f. Bezirksamt .

F e r n d a ch.
Bitte — de» Verein für Rettung sittlich verwahrlos¬

ter Kinder betreffend .
Bei dem bevorstehe den Weihnachtsfeste bitte ich , auch der

Metlungsanstalt in Durlach zu ged - nken und tue darinnen aus
Men Krefen d s L - ndes auige - ommenm armen Knaben mit
milden i» abm zu e- fnuen , zu deren Annahme und weitern Be¬
sorgung ich stets bereit bin.

Karlsruhe , dm iS . Dez. 1838.
C. Scholl .' neue Adlerstraße Nr . 42.

Karlsruhe . (Holzversteigerung .) Freitag , den 21 .
» . M - , früd S Uhr , werden >m grvßh. Bannwalds , eggensteiner
Zorstbezirkes , öffentlich v -rsteige- t :

88 '/ . Klaiter eickm L Scheiterholz,
L8'/. » fvrl -nes --
43 ?v grüne eichen « Stumpen ,
23V. " dürre -- »
17 Stämme eichenes Bau - und Nutz - Holz und

1 Stamm forlenes » ..

Die Süsammenkunst findet am Ludwi-sthdre statt.
Karlsmhe , den 16. Dez. 1888.

Brvßh . bad. Hofforstamt.
v. Schönau .

Karlsruhe . ( Bau - , Butz - und Brenn - Hol ^ Ver¬
steigerung . ) Uu « dem perrschafltichenForl ngartenwald, dm«
merShelmer Forst«, werden durch Bezrkbförst .-r Gerber di«

Donnttöiaa , den 27 . d. M . , Morgen « halb S Uhr ,81 » kämme Foeteq,
81 >< Eichen ,

sondann Freitag , den 28 d. M . , zu derselben Zeit ,
172 Siämme eichene« Bau - und Butz -Holz ,

Samstag , den 29. d . M . , ebenfalls Marge » « hatb 9 Uhr,87 Klasrer eichenes Gcheileroolz,
4' /. -- forlenes »

69V« » eichene« Prügelholz ,und endlich bis Montag , den 3l . d. M . , Morgen ! halb st Uhr »7 .425 Stück eichene und
t>75 « forlene Wellen

öffentlich versteigert werden, und die St . lgerungSliedbaber hiermit
«in^ etaden , si» an gedachten Lage , zur obigen bestimmten Zeit
in dem herrschafilichea Forieogarienwaid auf dem Purschweg »M«
zufine-en.

Karlsruhe , den 14 . Dez. 1838.
Großh . dad . F-rstamt Ettlingen .

Fischer .
kan gensteiadach . (Holzversteigeruog .)

Dem genebmigten HiedSpIan zu olg« laßt dte Gemein¬
de Langenstei , bach

40 Stück eichene Klötze ,und tue Bürgerschaft von rdrem Gabhol,
44 S -ück eichene K.ötze ,

1 fvreenen Stamm und
1 ta nenen Stamm ,

welche sich zu Holländer -, « au - und verschkedearm Rutz-Holz eig¬nen, dt«
Mittwoch , den IS . d . M ,

öffentlich versteigern.
Di « Ekeigernmgsiiebhaber können sich an besagtem Tag, Mor¬

gend 9 Ubr, im Ort Langenst. inbach einsindeu .
Langensteinbach , den 3 Le ; 1838 .

Bürgermeisteramt .
Kircheadauer .

rät . Ru pp , Rthschrbr.
Nr . SOI . Dorla ch. (Spöck er Jehntsch euer verkauf .)

Die ararische Aehnlscheuer zu Spöck. 88 Fuß lang und LS Fuß
tief , an der dviligen Orttstraße gelegen , wird am

Fleitag , den 28. Dezember d. Z. ,
Nachmittig » 3 Uhr,

auf dem Gkme»id «hause »aselvst öffenliich versteigert , » »i« dt»
Lttbbadki eingeladev. werten .

Durkach . den 12 Dez . l836 >
Sivßh . dad . Domäneaverwaltung .

Banz .
Karlsruhe . ( Empfehlung . ) Die echten

Willer '
schen Kesundveilssohlen gegen Rheuma is¬

men , Gi » t und Pvcagra , ras Paar zu 1 fi. 80 kr .,
und das echte Wille r' scheKräul . röl zur Erhaltung

und jum Wachslhume der Haare , das Fläschchen zu !i ff , sind an -
gekommen bei

C . B . Gehre « .
^ Lanaesträße Nr . 201.

Mit einer literarischen Beilage von Ch - Th . GrooS in
Karlsruhe .

krieg er uvd Druck err PH . Macklvt
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